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Bezirksliga Herren Gruppe 01

TTG Hönnersum : RV Kehrwieder Dinklar 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TTG Hönnersum und dem RV Kehrwieder Dinklar

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Ringe-Krause / Oldeweme nach ca. 3
Stunden den Matchball für die TTG Hönnersum im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 01 eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim RV Kehrwieder Dinklar. Das Gastteam konnte im 13.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:30) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an den RV Kehrwieder Dinklar gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist die TTG Hönnersum nun ein Punkteverhältnis von 16:6 in der Tabelle auf, während der der RV
Kehrwieder Dinklar 16:10 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ringe-Krause / Oldeweme machten mit Hartel / Remke beim 3:
0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kniebel / Hopert gegen Brandes /
Brinkmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Mildner / Witkiewicz
konnten im Spiel gegen Paltian / Mehfeld einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim
folgenden 9:11, 11:4, 11:5, 11:6-Erfolg gegen Daniel Brinkmann kam Martin Ringe-Krause nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Ralph Kniebel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian
Brandes verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Beim Sieg von Patrick Mildner gegen Marvin Paltian konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von David Oldeweme gegen Marcel Hartel. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Frank Hopert die Begegnung gegen Marvin Remke, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jens Witkiewicz, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Daniel Mehfeld verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG
Hönnersum und des RV Kehrwieder Dinklar. Einen Sieg holte wenig später Martin Ringe-Krause
hingegen beim 11:8, 7:11, 18:16, 12:10 gegen Christian Brandes. Bemerkenswert war hierbei der
dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Ringe-Krause endete. Fünf Sätze
beharkten sich Ralph Kniebel und Daniel Brinkmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel
perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! In toller Verfassung präsentierte sich Patrick
Mildner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Marcel Hartel. 8:6 (Mildner) bzw. 10:9 (Hartel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang David
Oldeweme Marvin Paltian in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Frank Hopert
indessen beim 1:3 gegen Daniel Mehfeld und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Gut
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gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jens Witkiewicz gegen Marvin
Remke. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Remke nun bei 14:5 seit Beginn der Serie. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Beim anschließenden 3:0 gegen Brandes / Brinkmann fanden Ringe-
Krause / Oldeweme von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTG Hönnersum tritt dabei geben den Duinger SC an, während es
der RV Kehrwieder Dinklar mit dem SV Emmerke II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTG Hönnersum

Doppel: Ringe-Krause / Oldeweme 2:0, Kniebel / Hopert 0:1, Mildner / Witkiewicz 1:0 
Einzel: M. Ringe-Krause 2:0, R. Kniebel 0:2, P. Mildner 1:1, D. Oldeweme 2:0, F. Hopert 0:2, J.
Witkiewicz 0:2 

 RV Kehrwieder Dinklar
Doppel: Brandes / Brinkmann 1:1, Hartel / Remke 0:1, Paltian / Mehfeld 0:1 
Einzel: C. Brandes 1:1, D. Brinkmann 1:1, M. Hartel 1:1, M. Paltian 0:2, D. Mehfeld 2:0, M. Remke 2:
0


